
Jugendwohnen.                                                                                         
Ein Ort zum 
Leben und  
Lernen

geänderter Termin 
22. November 2022



JUBILÄUMSVERANSTALTUNG

WeiterDenken 
in Chancen!

„
Seit 75 Jahren engagiert sich die katholische Jugendsozial
arbeit in Nordrhein-Westfalen für die Belange junger 
Menschen und setzt sich insbesondere für diejenigen in 
benachteiligten Lebenslagen ein. Die Lebenssituation junger 
Menschen hat sich seit den Anfängen der Jugendsozialarbeit 
grundlegend geändert – die gesellschaftlichen Herausforde-
rungen sind geblieben. 

Wir laden Sie herzlich ein, anlässlich unseres 75-jährigen  
Bestehens gemeinsam mit Vertreter*innen aus Politik,  
Wissenschaft, Kirche und Praxis auf die sich abzeichnenden 
Transformationsprozesse und Handlungsanforderungen zu 
schauen, um auch weiterhin benachteiligten jungen Menschen 
Chancen auf eine gelingende Zukunft zu ermöglichen.



22. November 2022 
Townhouse Düsseldorf	

09:30	 Eröffnung / Begrüßung	 	

	 Maria Meurer-Mey, Vorsitzende LAG KJS NRW

09:45	 	Grußworte					   

	 Landesregierung NRW, N. N. 
	Katholisches Büro NRW, Dr. Antonius Hamers

10:30	 Einblicke in jugendliche Lebenswelten –  
Alltag und Zukunftsherausforderungen für  
junge benachteiligte Menschen

	 Wiebke Jessen, Sinus-Institut

11:15 		 Pause 

11:30 	 Gesellschaftliche Transformation und ihre Aus-
wirkungen auf benachteiligte junge Menschen

	 Prof. Dr. Maja Göpel (angefragt)

PROGRAMM JUBILÄUM



geänderter Termin 
22. November 2022

12:15	 Die Jugend ist die Zukunft der Kirche!?  
Kirchliche Transformation als Herausforderung 
für die Jugend(sozial)arbeit

	 Björn Szymanowski, Ruhr-Universität Bochum, Zentrum 
für angewandte Pastoralforschung

13:00		 Mittagspause / Come together / Austausch

14:00	 Podiumsdiskussion: Vom „WeiterDenken“ zum 
„KonkretenHandeln“ – was sind die zentralen 
Herausforderungen im (politischen) Handeln?

	� Teilnehmende: Vertreter*innen aus Politik, Wissen-
schaft, Kirche und Praxis der Jugendsozialarbeit

15:30	 Heute die Welt von morgen ändern?  
Kabarettistische Gedanken aus dem Programm  
„Die Ursache liegt in der Zukunft“

	 Jürgen Becker 

16:00	 Nachmittagsimbiss mit Möglichkeit des  
gemeinsamen Gesprächs und Ausklang

Moderation: Dr. Anna Grebe



Vorname Name

Organisation

Straße / Nr.

PLZ / Ort

E-Mail

Möchten Sie am Mittagsessen/Mittagsimbiss teilnehmen?

Ja   Nein

Wenn ja, wünschen Sie vegetarisches Essen?

Ja   Nein

Möchten Sie am Nachmittagsimbiss teilnehmen?

Ja   Nein

Sonstige Anmerkungen

Datenschutzhinweis:

Mit Ihrer Anmeldung zu dieser Veranstaltung willigen Sie in die elektronische Verarbeitung und 
Speicherung der von Ihnen angegebenen Kontaktdaten ein. Die Datenverarbeitung erfolgt zum 
Zweck der Durchführung der Veranstaltung und soll die Kommunikation bezgl. der Veranstal-
tung gewährleisten. Sie erklären mit Ihrer Teilnahme Ihre Einwilligung in die Erstellung, Verarbei-
tung und Verwendung der Bild-, Video- und Tonaufnahmen für Dokumentationszwecke sowie 
im Rahmen der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der LAG KJS NRW. Die Speicherung Ihrer Daten 
erfolgt bis auf einen von Ihnen uns gegenüber erklärten Widerruf.

ANMELDUNG

Sie können sich auf folgende Arten anmelden:

Online:	� www.jugendsozialarbeit.info/75Jahre

E-Mail:	 events@jugendsozialarbeit.info

Fax:	 0221/165379-11

Post:	� LAG KJS NRW, z. Hd. Stefan Ewers 
Kleine Spitzengasse 2– 4, 50676 Köln



ANFAHRT

Landesarbeitsgemeinschaft  
Katholische Jugendsozialarbeit  
Nordrhein-Westfalen e. V.  
(LAG KJS NRW)

Ansprechpartner: Stefan Ewers 
Tel.: 0221 / 165379 - 20  
stefan.ewers@jugendsozialarbeit.info

Kleine Spitzengasse 2 – 4 
50676 Köln
www.jugendsozialarbeit.info
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Townhouse Düsseldorf 
Bilker Straße 36, 40213 Düsseldorf

https://townhouseduesseldorf.de/

�Nur wenige Gehminuten von der historischen 
Altstadt befindet sich das Townhouse in der 
Carlstadt. Vom Düsseldorfer Hauptbahnhof 
nehmen Sie die Straßenbahnen 708 oder 709 
bis Haltestelle Graf-Adolf-Platz. Alternativ mit 
der U79 bis zur Haltestelle Steinstraße/Königs- 
allee. Von dort aus sind es jeweils nur einige 
Minuten zu Fuß.


